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Liebe Freunde der Stoa! 
 
In diesem Newsletter möchte ich Sie auf „Fundstücke“ aus der Stoa-Literatur und etwas „Treibgut“ aus dem Netz auf-
merksam machen, das für angehende und praktizierende Stoiker spannend sein könnte. 
 
Literatur-Fundstücke  
 
Es ist erstaunlich: Die Stoa-Literatur boomt! Zwar ist der moderne Stoizismus schon seit einigen Jahren auch in Deutsch-
land zu einem interessanten Thema geworden – davon zeugt eine zunehmende Anzahl von Publikationen. In der letzten 
Zeit ist jedoch ein wahrer Boom an neuen Taschenbüchern und praktischen Leitfäden zum Stoizismus auf dem deut-
schen Buchmarkt zu erleben. Eine Auswahl finden Sie im „Leseraum“ und „Literatur zur Stoa“. 
 

Besonders freue ich mich aber über ein Werk, das gerade neu erschienen ist und auf das ich schon lange ungeduldig 
gewartet habe: Es ist der Stoa-Klassiker von William B. Irvine, den es nun endlich auch in 
deutscher Übersetzung gibt – unter dem Titel: Eine Anleitung zum guten Leben: Wie Sie 
die alte Kunst des Stoizismus für Ihr Leben nutzen. (Die gebundene Ausgabe kostet 
17,99 €.) Es ist für mich nach wie vor die beste Einführung in ein modernes Verständnis 

der Stoa, vor allem weil Irvine immer wieder auch von eigenen praktischen Erfahrungen 
berichtet. Beispielsweise beschreibt er sein Training im Umgang mit Beleidigungen 
so: „Eine der interessantesten Entwicklungen beim Praktizieren des Stoizismus war meine 
Veränderung von jemandem, der Beleidigungen fürchtet, zu einem Kenner und Genießer 
von Beleidigungen. Zum einen bin ich Sammler von Beleidigungen geworden: Wenn mich 
jemand beleidigt, analysiere und kategorisiere ich die Beleidigung. Zum anderen freue ich 
mich schon darauf, beleidigt zu werden, da es mir Gelegenheit bietet, mein „Beleidi-
gungsspiel“ zu perfektionieren. Ich weiß, das klingt schräg, aber eine Folge aus dem 
Praktizieren des Stoizismus ist, dass man nach Gelegenheiten sucht, stoische Techniken 
anzuwenden.“ Wenn Sie sich also das nächste Mal vom Schicksal gebeutelt fühlen (etwa 
in Gestalt von Sticheleien eines Kollegen, von unerklärlichen Zugverspätungen, von lang-
wieriger Bürokratie oder anderen Widrigkeiten des Lebens), dann sehen Sie diese nicht 
als Grund zum Ärgern, sondern – mit Freude – als eine gute Gelegenheit bzw. als einen „Trainingsplatz des Lebens“ zum 
Praktizieren Ihres Stoizismus. Dies ist vermutlich die schwierigste der stoischen Übungen – aber versuchen Sie es! 
 

Fundstücke im Netz 

 
Das Corona-Virus belastet nun schon seit vielen Monaten unser Leben. Aber gerade in den schwierigen Zeiten einer 
Pandemie ist die Lebensphilosophie der Stoa besonders geeignet, Halt und Orientierung zu bieten. Hier ein Lesehin-
weis: 

 In der NZZ findet sich von Rolf Dobelli ein Beitrag zum Thema „Stoa und Corona: was uns Seneca hier und heute zu 

sagen hat“. Er fordert uns auf: „Jammern bringt nichts, hadern ebenso wenig. Stattdessen können wir uns fragen, wie 
uns die Corona-Situation als Menschen reifen lässt.” Lesen sie selbst! 

Es lohnt sich auch ein Blick auf verschiedene englischsprachige Blogs, die die Corona-Krise aus Stoiker-Sicht betrachten. 
Beispielhaft möchte ich Sie auf drei Texte „moderner Stoiker“ hinweisen, die mit hilfreichen Empfehlungen und prak-
tischen Anleitungen zeigen, wie sich mit den alltäglichen Herausforderungen angesichts von Seuchenrisiken und Ausgeh-
beschränkungen umgehen lässt. Wer des Englischen mächtig ist, findet eine lesenswerte Abhandlung 

 von Massimo Pigliucci in seinem Beitrag „On COVID-19 and Pandemics: a Stoic Perspective“  

 von Meredith Kunz („The Stoic Mom“) in ihrem Essay „Seeking Wisdom in a Pandemic“ oder 

 von dem Psychotherapeuten Donald J. Robertson in seinem Beitrag „A Stoic Manual for Pandemic Survivial”.  
 

Fundstücke im Stoa-Blog 
 
Mögen Sie Märchen? Ich bin ein ausgesprochener Fan guter Märchen, die nicht selten tiefgründige Weisheiten vermit-
teln – verpackt in einer anrührenden Geschichte. Dabei werden auch stoische Grundsätze in Märchen transportiert – oft 
ohne dass man es merkt. Aber wenn man genauer hinschaut, sind z.B. die Figur des „Hans im Glück“ oder die „Schnee-
königin“ sehr gute Lehrbeispiele für Stoiker. Schauen Sie doch mal in meinen Blog: 

 Wie das „Hans im Glück“-Prinzip unser Leben erleichtert 

 Stoizismus im Märchen – Die augenöffnende Botschaft der „Schneekönigin“ 

 
Bleiben Sie gesund! Und bleiben Sie entspannt! 

Andreas Schmidt 
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https://www.stoa-heute.de/lese-raum/literatur-zur-stoa/
https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.nzz.ch%2Ffeuilleton%2Fcorona-und-stoa-die-alten-roemer-halten-loesungen-parat-ld.1585225&amp;data=04%7C01%7CAndreas.Schmidt%40phineo.org%7C175d4e62e2ec4b8903c508d884ab725a%7C1c3052ae58914eb5abd7b81075246700%7C0%7C0%7C637405219182911063%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C1000&amp;sdata=nJta633DK5Qe6prAt6LcIUoPZikNDOFctQLHf2ovqjM%3D&amp;reserved=0
https://medium.com/the-philosophers-stone/on-covid-19-and-pandemics-a-stoic-perspective-66a9d800b14
http://www.thestoicmom.com/stoicism-parenting-and-modern-life/seeking-wisdom-in-a-pandemic
https://medium.com/stoicism-philosophy-as-a-way-of-life/a-stoic-manual-for-pandemic-survival-58d842ee416b
https://www.stoa-heute.de/2020/06/05/wie-das-hans-im-glueck-prinzip-unser-leben-erleichtert/
https://www.stoa-heute.de/2020/05/06/stoizismus-im-maerchen-die-augenoeffnende-botschaft-der-schneekoenigin/

